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Erscheinung: 17. März 2020

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die aktuelle Lage ist ernst und sorgt für Verunsicherung und Angst in der Bevölkerung. Das ist verständlich –
dennoch sollten wir Ruhe bewahren und die eingeleiteten Schutzmaßnahmen in unseren Fokus rücken.

Dazu gehört in erster Linie die Minimierung unserer sozialen Kontakte durch die von der Bundesregierung und
den Ländern beschlossenen Maßnahmen. Die Schließung öffentlicher Einrichtungen ist ein wichtiger Schritt, um
die Ausbreitung des Virus einzudämmen. Ausdrücklich nicht von den Schließungen betroffen sind der
Lebensmittelhandel, Apotheken, Drogerien, Lieferdienste, Poststellen und Tankstellen.

Auch Sie können diese Maßnahmen effektiv unterstützen! Stellen Sie Ihre sämtlichen Aktivitäten auf den
Prüfstand und entscheiden, welche zwingend notwendig sind. Der Umgang mit anderen Menschen muss sofort
auf ein Mindestmaß reduziert werden, um einer Ausbreitung des Virus entgegenzuwirken. Dies bedeutet eine
Einschränkung Ihres gewohnten Lebens – aber Ihre Gesundheit und die Ihrer Familie und Ihrer Mitmenschen sind
im Moment wichtiger. Deshalb bitte ich Sie eindringlich: Meiden Sie nicht nur Veranstaltungen und größere
Menschenansammlungen, sondern schränken Sie auch Ihre Besuche von Familie und Freunden ein.

Eine Maßnahme, die die Gemeindeverwaltung gemeinsam mit der Grundschule und den Kindergärten umsetzt,
ist die Notbetreuung der Kinder. Dies betrifft nur die Kinder, deren Sorgeberechtigte in Bereichen der kritischen
Infrastruktur tätig sind (z.B. Polizei, Justiz, Rettungsdienste, Lebensmittelhandel, Arztpraxen, Apotheken).
Keineswegs sinnvoll sind die Gründungen privater Betreuungsgruppen! Denn auch wenn die Gruppen deutlich
kleiner sind, besteht doch ein ungleich höheres Infektionsrisiko als wenn die Kinder zu Hause betreut werden.
Auch die Besuche von Spielplätzen und anderen Orten der Begegnung sind zu unterlassen!

Des Weiteren wurden bis auf die Blutspende am 23. März alle Veranstaltungen in der Gemeinde abgesagt. Dazu
gehören auch die regelmäßigen Treffen von Senioren, Sportgruppen u.ä. Ausdrücklich untersagt sind alle
Veranstaltungen in den Räumen der Gemeinde Lichtentanne; dazu gehören Turnhallen, Vereinshäuser und die
Räumlichkeiten der Feuerwehren.

Das Rathaus ist für den öffentlichen Besucherverkehr geschlossen. Ihre Anliegen melden Sie bitte telefonisch;
die Durchwahlen der Ämter finden Sie auf der Rückseite. Das Museum der Burg Schönfels ist ebenso geschlossen
wie unsere Bibliothek.

Im Sinne eines gegenseitigen Miteinanders möchte ich dazu aufrufen, insbesondere auf ältere Mitmenschen ein
Auge zu haben und bei Bedarf beispielsweise mit Besorgungen von Einkäufen zu helfen. Sollten Sie selbst auf
Hilfe angewiesen sein und keinen Angehörigen oder Nachbar haben, der Sie unterstützen kann, dann setzen Sie
sich bitte unter Telefon 0375 5697-111 mit uns in Verbindung – wir werden die Hilfe organisieren.

Mit dieser Sonderausgabe wollen wir insbesondere die Menschen erreichen, die das Internet und die sozialen
Medien nicht oder nur eingeschränkt nutzen. Situationsbedingt werden in den nächsten Tagen und Wochen
weitere Entscheidungen getroffen werden, über die wir Sie zeitnah auf unserer Webseite www.gemeinde-
lichtentanne.de informieren werden. Bitte nutzen Sie diese Informationen aus zuverlässigen Quellen und teilen
Sie diese auch mit Menschen ohne Zugang zum Internet. Dort finden Sie auch weitere Links zum Thema Corona.

Noch eine Bitte zum Schluss: Begegnen Sie den Meldungen in den sozialen Netzwerken mit einem gesunden Maß
an Skepsis und teilen Sie nicht jede Nachricht, ohne deren Wahrheitsgehalt zu hinterfragen. Viele
Falschmeldungen wollen Ängste schüren und Panik verbreiten. Behalten Sie trotz aller Verunsicherung einen
kühlen Kopf und handeln Sie mit gesundem Menschenverstand!

Ihr Bürgermeister
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» ERREICHBARKEITEN RATHAUS

Das Rathaus Lichtentanne ist für den öffentlichen 
Besucherverkehr geschlossen. Die Ämter sind 
während der regulären Öffnungszeiten unter 
folgenden Durchwahlen zu erreichen:

Meldestelle -116 Bauamt -117

Hauptamt -132 Ordnungsamt -113

Personalamt -109 Gewerbeamt -134

Pressestelle -124 Kämmerei -200

Sekretariat -111 Kasse -127

Sozialwesen -118 Liegenschaften -114

Standesamt -125 Steueramt -123

Die aktuellen Maßnahmen des Bundes und des Landes
Sachsen sollen die Ausbreitung des Coronavirus
verlangsamen. Je weniger Menschen sich gleichzeitig
anstecken, desto besser können schwer erkrankte
Patienten behandelt werden.

So kann eine Überlastung unserer Gesundheits-
systeme vermieden werden nicht.

Das rettet Leben!

Q
u

el
le

: 
B

u
n

d
es

ge
su

n
d

h
ei

ts
m

in
is

te
ri

u
m

◼ Unkontrollierte
Ausbereitung

◼ Mit Maßnahmen

» SIE MÖCHTEN IM NOTFALL HELFEN?

Auch für uns im Rathaus ist es schwierig abzuschätzen,
wie sich die Situation weiter entwickeln wird. Daher
sind wir froh über jeden freiwilligen Helfer, der uns bei
Bedarf unterstützen kann.

Aktuell sammeln wir die Kontaktdaten von
potenziellen Helfern, um im Notfall darauf zugreifen
zu können.

Melden Sie sich dazu gern bei uns im Rathaus unter
Telefon 0375 5697-111 – vielen Dank!

» WICHTIGE HYGIENETIPPS

regelmäßig und gründlich Hände waschen

Hände aus dem Gesicht fernhalten

Abstand halten

richtig husten und niesen

Aufenthaltsräume regelmäßig lüften

» VERHALTENSREGELN

➔ Bleiben Sie, so oft es geht, zu Hause.

➔ Kaufen Sie nicht zu Stoßzeiten ein.

➔ Nutzen Sie möglichst keine öffentlichen 
Verkehrsmittel.

➔ Sorgen Sie für räumliche Trennung von 
erkrankten Familienmitgliedern.

➔ Arbeiten Sie wenn möglich von zu Hause.

➔ Vermeiden Sie Besuche und private Feiern.
Piktogramme: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, infektionsschutz.de,
www.infektionsschutz.de/mediathek/infografiken/hygienetipps, 17.03.2020, CC BY-NC-ND


